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Executive Summary 

Entwicklung 2021 

Die im Auftrag der Sparte Information und Consulting der Wirtschaftskammer Österreich 

durchgeführte Konjunkturerhebung zeigt für das Jahr 2021 eine positive Entwicklung. 

 Die Umsätze sind im Fachverband Versicherungsmakler und Berater in Versicherungs-

angelegenheiten 2021 im Vergleich zu 2020 nominell um 6,1 % gestiegen. 

 Die Exportquote lag im Jahr 2021 bei 1,6 %. 

 Die Investitionen beliefen sich 2021 auf 3,7 % des Umsatzes. 

 Die Ausgaben für Forschung und Entwicklung betrugen 2021 0,2 % des Umsatzes. 

 Für die Aus- und Weiterbildung wurden 2021 1,7 % des Umsatzes aufgewendet. 

Aktuelle Situation und Ausblick 2022 

 Im Fachverband Versicherungsmakler und Berater in Versicherungsangelegenheiten wurde 

zu Jahresbeginn 2022 eine gute Auftragslage (Note: 1,9) gemeldet. 

 Für das Gesamtjahr 2022 erwarten die Unternehmen weitere Umsatzzuwächse (+4,4 %) mit 

positiven Auswirkungen auf den Beschäftigtenstand (+6,3 %) und die Investitionen (+0,4 %). 

 Bürokratie und Verwaltung (80 % der Unternehmen), Steuern und Abgaben (44 %) sowie die 

digitale Transformation (43 %) stellen für die Unternehmen die drei größten 

Herausforderungen für die nächsten drei Jahre dar. 

Maßnahmen der Unternehmen zu Umwelt und 

Digitalisierung 

 Unter den Maßnahmen in Hinblick auf Umwelt und Nachhaltigkeit haben die Unternehmen 

des Fachverbands Versicherungsmakler und Berater in Versicherungsangelegenheiten den 

vermehrten Einsatz von Videokonferenzsystemen (81 % der Unternehmen), Abfall-

vermeidung bzw. Recycling (70 %), Energiesparmaßnahmen (58 %) sowie Beratungen oder 

andere Dienstleistungen mit Schwerpunkt Nachhaltigkeit für Kunden (58 %) am häufigsten 

bereits umgesetzt oder geplant.  

 Datenschutz (93 % der Unternehmen), Mobile Working/Home Office (85 %) sowie 

Cybersicherheit (84 %) sind jene Digitalisierungsthemen mit denen sich die Unternehmen 

des Fachverbands Versicherungsmakler und Berater in Versicherungsangelegenheiten am 

häufigsten entweder bereits beschäftigt haben oder dies in Zukunft vorhaben. 
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Konjunkturdaten nach 
Tätigkeitsschwerpunkten 

 Branchengesamt
durchschnitt1 

Versiche-
rungsmakler2 

Berater in Ver-
sicherungsan-

gelegen-
heiten2 

Sonstige 
Tätigkeiten2 

Anzahl der Betriebe und Beschäftigten in der Stichprobe 

Unternehmen gesamt 136 114 10 12 

Ein-Personen-Unternehmen 
(EPU) 

69 54 5 10 

Beschäftigte gesamt 447 372 60 15 

Entwicklung 2021 

Nominelle Umsatzentwicklung 
(Veränderung zu 2020 in %) 

Umsatz gesamt 6,1 3,7 k.W. 2,8 

Umsatz EPU 1,4 0,1 k.W. k.W. 

Umsatzanteile nach Kundengruppen in % 

Privatkunden 60,1 64,7 57,9 66,8 

Unternehmen 37,5 33,5 41,3 32,5 

Öffentliche Auftraggeber 2,3 1,8 0,8 0,7 

Entwicklung der Verkaufspreise 
(Veränderung zu 2020 in %) 

Preise gesamt 1,0 1,3 4,1 1,5 

Preise EPU 1,7 0,6 k.W. k.W. 

Anteil der Exporterlöse in % des Gesamtumsatzes 

Exporte gesamt 1,6 2,2 1,5 0,0 

Exporte EPU 3,1 2,7 k.W. k.W. 

Investitionen in % des Gesamtumsatzes 

Investitionen gesamt 3,7 3,9 k.W. 1,2 

Investitionen EPU 3,1 4,1 k.W. k.W. 

Ausgaben für Forschung und Entwicklung3 in % des Gesamtumsatzes 

Forschungs- und 
Entwicklungsausgaben 
gesamt 

0,2 0,3 0,0 0,0 

Forschungs- und 
Entwicklungsausgaben EPU 

0,0 0,0 k.W. k.W. 

Ausbildungskosten in % des Gesamtumsatzes 

Ausbildungskosten gesamt 1,7 0,7 4,3 4,5 

Ausbildungskosten EPU 1,2 0,3 k.W. k.W. 
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 Branchengesamt
durchschnitt1 

Versiche-
rungsmakler2 

Berater in Ver-
sicherungsan-

gelegen-
heiten2 

Sonstige 
Tätigkeiten2 

Aktuelle Situation und Erwartungen 2022 

Beurteilung der aktuellen Auftragslage Anfang 2022 
1 = sehr gut, 2 = (eher) gut, 3 = befriedigend, 4 = (eher) schlecht, 5 = sehr schlecht 

Auftragslage gesamt 1,9 2,2 2,4 2,6 

Auftragslage EPU 2,5 2,5 k.W. k.W. 

Erwartete Umsatzentwicklung 2022 
(Erwartete Veränderung gegenüber 2021 in %) 

Insgesamt 4,4 3,6 k.W. k.W. 

Insgesamt EPU 3,8 2,4 k.W. k.W. 

Geplante Veränderung des derzeitigen Beschäftigtenstands 2022 in %  
(Basis: Vollzeitäquivalente) 

Personalplanung 6,3 12,6 k.W. 0,0 

Geplante Investitionen 2022  
(geplante Veränderung zu 2021 in %) 

Investitionsplanung gesamt 0,4 -6,3 k.W. k.W. 

Investitionsplanung EPU -5,5 k.W. k.W. k.W. 

Erwartungen 2023 und 2024 

Erwartete Umsatzentwicklung 2023 
(Erwartete Veränderung gegenüber 2022 in %) 

Insgesamt 8,9 5,3 k.W. k.W. 

Erwartete Umsatzentwicklung 2024 
(Erwartete Veränderung gegenüber 2023 in %) 

Insgesamt 6,1 4,4 k.W. k.W. 

Differenziert nach Tätigkeitsschwerpunkt/Berufsgruppe werden die Daten ab 10 Betrieben angeführt. Konnte ein 

Tätigkeitsschwerpunkt nicht separat ausgewertet werden (unter 10 Betrieben), so fließen die Angaben dieser Betriebe 

in die Spalte „Sonstige Tätigkeiten“ ein. 

EPU: Ein-Personen-Unternehmen, d.s. Unternehmen mit einem Beschäftigten 
1 gewichteter Wert 
2 ungewichteter Wert: Die Werte der Unternehmen mit den verschiedenen Tätigkeitsschwerpunkten sind direkt 

miteinander vergleichbar. Eine strukturelle Gewichtung kann hier nicht berücksichtigt werden. Ein Vergleich mit dem 

gewichteten Gesamtdurchschnitt ist damit nur bedingt möglich. 
3 Um als F&E-Tätigkeit angesehen zu werden, muss diese neuartig, schöpferisch, ungewiss hinsichtlich des 

Endergebnisses, systematisch sowie übertragbar und/oder reproduzierbar sein. 

k.W.: kein Wert verfügbar 

etwaige Rundungsdifferenzen sind nicht ausgeglichen 

Quelle: KMU Forschung Austria 

Im Rahmen der jährlichen Konjunkturerhebung der Sparte Information und Consulting wurden 

den Unternehmen zu Jahresbeginn 2022 Zusatzfragen zu den Herausforderungen für die 

nächsten drei Jahre sowie zu Maßnahmen in Hinblick auf Umwelt und Nachhaltigkeit bzw. 

Digitalisierungsthemen gestellt. 
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Herausforderungen  
 Branchengesamtdurchschnitt1 

Herausforderungen der Unternehmen für die nächsten drei Jahre 

 Anteil der 
Unternehmen in % 

Ranking 

Wettbewerbsintensität 26 4 

Fachkräftemangel 13 6 

Digitale Transformation 43 3 

Zahlungsverzögerungen 5 10 

Zugang zu Finanzmitteln 6 9 

Bürokratie und Verwaltung 80 1 

Steuern und Abgaben 44 2 

Arbeitskosten 16 5 

Energiepreise und Preise von Rohstoffen oder anderen 
Vorleistungen 

11 7 

Lieferkettenprobleme 0 11 

Sonstiges 7 8 

1 gewichteter Wert 

Es wurde jeweils nach den drei wichtigsten Herausforderungen gefragt.  

Quelle: KMU Forschung Austria 

Maßnahmen der Unternehmen zu Umwelt 
und Digitalisierung 

 Branchengesamtdurchschnitt1 

Maßnahmen der Unternehmen in Hinblick auf Umwelt und Nachhaltigkeit, die bereits umgesetzt 
wurden bzw. geplant sind, Anteil der Unternehmen in % 

 bereits 
umgesetzt 

in  
Planung 

weder  
noch 

Implementierung einer Nachhaltigkeitsstrategie im Unternehmen 18 22 60 

Nutzung erneuerbarer Energien 19 20 62 

Energiesparmaßnahmen 39 19 42 

Abfallvermeidung / Recycling 64 6 30 

Nachhaltige betriebliche Mobilität 30 22 48 

Vermehrter Einsatz von Videokonferenzsystemen 76 5 19 

Kriterium Nachhaltigkeit bei der Auswahl von Lieferanten / 
Dienstleistern 

22 8 70 

Beratungen oder andere Dienstleistungen mit Schwerpunkt 
Nachhaltigkeit für Kunden 

33 25 42 

Sonstiges 0 1 99 
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 Branchengesamtdurchschnitt1 

Maßnahmen der Unternehmen in Hinblick auf Digitalisierungsthemen, die bereits umgesetzt 
wurden bzw. geplant sind, Anteil der Unternehmen in % 

 bereits 
umgesetzt 

in  
Planung 

weder  
noch 

Digitale Präsenz / Eigene Website 54 23 23 

Suchmaschinenoptimierung 23 18 59 

Social Media Auftritt 27 11 62 

Aufbau eigener Apps 8 16 76 

Datenschutz 90 3 7 

Cybersicherheit 62 22 16 

Collaborative Tools im Betrieb 16 11 73 

CRM Systeme 20 16 63 

Cloud Computing Dienste 36 9 55 

Big Data Anwendungen 5 11 84 

Augmented / Virtual Reality 2 4 94 

Künstliche Intelligenz 2 6 92 

Mobile Working / Home Office 81 4 14 

Sonstiges 2 0 98 

1 gewichteter Wert 

etwaige Rundungsdifferenzen sind nicht ausgeglichen 

Quelle: KMU Forschung Austria 
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